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Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- und Bruchgold, Zahngold, Perücken, Ferngläser,

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, Silberbesteck,
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan,

Silber, Nähmaschinen, Uhren, Schreibmaschinen, Perlen,
Schallplatten, Puppen, Krüge, Eisenbahnen, Leder- und

Krokotaschen, Zinn, Kleider, Messing, Kupfer, Orden, Gobelin,
Möbel und Gardinen. Kostenlose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.

Zahle Höchstpreise!  100 % seriös und diskret,
Barabwicklung vor Ort. Montag-Sonntag 8.-20.30 Uhr

069 - 34 87 58 42

TG Schwanheim beim Zehn Freunde Team Triathlon

Bereits traditionsgemäß nahm
die TG Schwanheim auch in die-
sem Jahr am Zehn Freunde
Team Triathlon im Frankfurter
Riedbad teil. Am Sonntag, den
17.09.2023 hieß es daher um 8:45
Uhr „Ab ins Wasser“. Jedes
Team-Mitglied absolvierte mit
380 m Schwimmen, 18 km Rad-
fahren und 4,2 km Laufen je ein
Zehntel der Ironman Distanz.
Gemäß dem Teamnamen und

Motto „Mit einem Lächeln fini-
shen“ erreichten alle
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gut gelaunt das Ziel. Leider
reichte es in diesem Jahr
aufgrund kurzfristiger,
krankheitsbedingter Absagen
nicht für die Teamwertung, für
die 10 Finisher pro Team benö-
tigt werden. Die Anmeldung für
den 10-Freunde Triathlon im
kommenden Jahr steht jetzt

schon fest im TG Kalender –
dann hoffentlich mit einer voll-
ständigen Besetzung. Wer sich
gerne im Triathlon ausprobieren
und die schöne Atmosphäre der
Veranstaltung genießen möch-
te, ist herzlich willkommen. Ein-
fach melden bei m.lederer@tg-
schwanheim.de. Das Team freut
sich auf euch!  Bild und Text:
Bianca Lederer,Turngemeinde
Schwanheim 1893 e.V.

ÖFFNUNGSZEITEN DER SGZ
WIR SIND MO - FR  von 9.15  bis 12 Uhr

UND NACH VEREINBARUNG FÜR SIE DA!

069 36 66 00
post@lokale-mediengruppe.de
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Blumen Knapp
Ahrtalstraße 8 • 60529 Frankfurt

Mo, Di, Do, Fr Mi 08:00 - 12:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr Sa 08:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr Tel:  069 / 49 41 07

Ab sofort Herbstangebote!

Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.
Nutzen Sie die kompetente Beratung in unserer

Geschäftsstelle  Alt Schwanheim 24,
Telefon 069-366600 - Mo-Fr von 9.00 - 11.30 Uhr

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß

ist Freitag, 10.00 Uhr!

Anzeigenschluß ist
Montag, 10.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte
und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de



Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

MEISTERBETRIEB SEIT 1898

SCHMIDT GRABMALE

Grabmale in allen gängigen Materialien
in großer Auswahl

für den Griesheimer Friedhof
Ausstellung:

Waldschulstr. gegenüber Friedhof
Telefon 0 69 / 9 35 22 80
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Mann nach Flaschenwürfen festgenommen
(ots) - (dr) Die Polizei hat am
17.9.,  einen 36-jährigen Mann
festgenommen, der verdächtigt
wird, in der Nacht von Samstag
auf Sonntag (17.09.2023) in
Zeilsheim mutmaßlich einen
Molotowcocktail vor ein
Gastronomiegeschäft geworfen
zu haben. Glücklicherweise kam
niemand zu Schaden. Nach der-
zeitigem Stand der Ermittlungen
betrat der Tatverdächtige
zunächst gegen 01:00 Uhr eine
Gaststätte in der Pfaffenwiese
und verlangte etwas zu trinken.
Ihm wurde der Zutritt mit Hin-
weis auf eine „geschlossene Ge-
sellschaft“ verwehrt. Etwa eine
halbe Stunde später kehrte er
zurück und warf augenschein-
lich eine brennende Flasche in
Richtung des Eingangs, die auf
dem Gehweg aufschlug. Eine

weitere Flasche zerbarst kurz
danach direkt neben einem 20-
Jährigen, der sich zu diesem
Zeitpunkt vor dem Lokal auf-
hielt. Zu einem Entflammen kam
es glücklicherweise nicht. Der
Flaschenwerfer, welcher zu
diesem Zeitpunkt noch ein Mes-
ser in der Hand gehalten haben
soll, flüchtete anschließend mit
einem Linienbus, konnte aber
wenig später im Bahnhof-
Höchst von der Polizei festge-
nommen werden. Der 36-jähri-
ge Mann kam in die Haftzellen
des Polizeipräsidiums. Er soll
heute dem Haftrichter vorge-
führt werden. Die Frankfurter
Kriminalpolizei ermittelt
aufgrund des Verdachts eines
versuchten Tötungsdeliktes. Die
Ermittlungen in der Sache dau-
ern an.

Festnahme eines Crackdealers
(ots) - (hol)  Am Abend vom 18.9.,
fiel der Polizei ein verdächtiger
Mann an der Straßenbahn-
haltestelle „Mönchhofstraße“
auf. Bei der folgenden Kontrol-
le fanden die Beamten eine nicht
geringe Menge Crack. Gegen
21:30 Uhr erfolgte die Kontrolle
des Mannes, bei der sich her-
ausstelle, dass gegen ihn ein
Haftbefehl wegen des Handels
mit Heroin und Crack vorliegt.
Bei der anschließenden Durch-
suchung seiner Person fand die
Polizei knapp zehn Gramm
Crack (zur Erinnerung: Eine

Konsumeinheit Crack beginnt
schon ab 0,01 Gramm). In der
Folge lokalisierten die Beamten
noch ein von ihm angemietetes
Zimmer. Die Durchsuchung dort
förderte 30 Gramm Streckmittel
und eine Feinwaage zu Tage.
Anschließend brachte eine
Streife den 37-jährigen Gesuch-
ten in die Haftzellen des Polizei-
präsidiums. Neben der noch zu
verbüßenden Freiheitsstrafe er-
wartet den Mann nun noch ein
zusätzliches Strafverfahren
wegen des Verdachts des Han-
dels mit Crack.

Brand auf Balkon
(ots) - (dr) Am Dienstag, den
19.09.2023, brannte es in
Schwanheim auf dem Balkon
eines Mehrfamilienhauses.
Glücklicherweise wurde nie-
mand verletzt. Eine Anwohnerin
in der Straßburger Straße nahm
gegen 16:55 Uhr aus der Nach-
barwohnung einen Brandmelder
wahr und wählte den Notruf. Als
wenig später die von ihr ver-
ständigte Mieterin an der Woh-
nung erschien und die Tür öff-
nete, kam ihr aus dieser bereits
Qualm entgegen. Kurz darauf
traf die alarmierte Feuerwehr
an dem Mehrfamilienhaus ein,
betrat die Wohnräume und stell-
te am Balkon den Brandherd

fest. Durch die zügigen Lösch-
maßnahmenkonnte Schlimme-
res verhindert werden. Niemand
kam zu Schaden. Durch
dasFeuer entstanden jedoch
Beschädigungen am Balkon
sowiedem angrenzenden Wohn-
zimmer, die sich auf circa
20.000 Euro belaufen Nach der-
zeitigen Erkenntnissen führten
Handwerker kurz zuvor
Renovierungsarbeiten im Be-
reich   des Balkons durch. Das
Brandkommissariat der Frank-
furter Kriminalpolizei ermittelt
nun aufgrund des Verdachts der
fahrlässigen Brandstiftung. Die
Ermittlungen zur Brandursache
dauern an.

Verkehrsunfall mit schwerverletztem Fußgänger
(ots) - (hol) Abends am 17.9.,
kam es in der Lyoner Straße zu
einem Verkehrsunfall, bei dem
ein Fußgänger von einem
schleudernden Auto erfasst
wurde, nachdem dieses zuvor
mit einer Straßenbahn kollidiert
war. Gegen 19:45 Uhr befuhr der
36-jährige Fahrer eines
Mercedes die Lyoner Straße in
Richtung Straßburger Straße. In
Höher der Hausnummer 50 bog
der 36-Jährige nach rechts ab,
um die Straßenbahnschienen an
einer dafür vorgesehenen Stel-
le zu überqueren und anschlie-
ßend zu wenden. Nach derzeiti-
gen Erkenntnissen übersah er
dabei die aus gleicher Richtung
herannahende Straßenbahn der
Linie 12 und kollidierte mit die-
ser. Durch die Wucht des Auf-

pralls wurde der Mercedes über
einen Gitterzaun geschleudert,
traf einen dahinterstehenden
Fußgänger und begrub ihn
teilweise unter sich. Der 28-
Jährige erlitt dabei schwere
Verletzungen am Bein. Der 25-
jährige Begleiter des Fußgän-
gers rettete sich mit einem
Sprung zur Seite vor einem
Zusammenprall mit dem
Mercedes und wurde deshalb
nur leicht verletzt. Der
Mercedesfahrer erlitt ebenfalls
leichte Verletzungen, musste
jedoch von der Feuerwehr aus
seinem Boliden befreit werden.
Der Fahrer der Straßenbahn (41
Jahre) erlitt einen Schock. Die
Ermittlungen zur genauen
Unfallursache und -hergang
dauern an.

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß  ist Freitag, 10.00 Uhr! Redaktionsschluß für

Wochenendveranstaltungen  ist Montag, 10.00 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte
und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

Neue Konfis in Dankes und Martinus!
Am Sonntag, den 1.10. 2023 be-
grüßen wir unsere neuen Konfis
der Martinus- und der Dankes-
kirchengemeinde. Nachdem die
23 Mädchen und Jungen ein
Wochenende gemeinsam mit
anderen Frankfurter Konfis auf
dem Konficamp verbracht ha-
ben, stellen sie sich am 1. Okto-
ber im Gottesdienst um 11 Uhr in
der Martinuskirche vor. Alle

sind herzlich eingeladen, unse-
re Konfis am Beginn ihres ein-
jähriges Konfirmandenjahres zu
begrüßen und zu bestaunen. Im
Anschluss an den Gottesdienst
lädt die Gemeinde zu einem
Sektempfang in den Pavillon ein,
bei dem auch leckere Fairtrade
Produkte erworben werden
können. Herzliche Einladung!
Sandra Hämmerle

Kinderkleider-
und Spielzeugbasar

Es ist wieder so weit! Der Som-
mer geht, der Herbst kommt.
Auch wenn der Sommer sich
noch mal heftig wehrt. Da
kommt es doch gerade recht,
dass die Katholische Gemeinde
„St. Hildegard“ ihren beliebten
Herbstbasar veranstaltet, am
Samstag, 14. Oktober 2023 von
10 bis 14 Uhr im Gemeindehaus,
Auf der Beun, direkt hinter der
Kirche, zwischen Link- und
Fabriciusstraße. Es gibt wie
immer Kleidung für Kinder und
Jugendliche in den Größen 50
bis 164 aber auch alles Andere
„rund ums Kind“ wie Spielsa-
chen, Kinderwagen, Autositze,
Rollschuhe, und, und, und. Na-
türlich auch Produkte zur Säug-
lingspflege, Bücher, Hörspiel-
kassetten, Filme auf Video und
DVD, Software.  Sie sehen, für
jede Gelegenheit und für jedes
Alter ist etwas dabei. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es wird selbstgebackener Ku-

chen angeboten (von den Kin-
dergarten-Eltern und zwei orts-
ansässigen Bäckereien gespen-
det), sowie Kaffee, Tee, alkohol-
freie Getränke,
Würstchen,…Damit den Kindern
nicht langweilig wird, gibt es wie
immer eine Malecke in der die
Kinder von Erzieherinnen des
Kindergartens betreut werden.
Bei diesem Basar gibt es
allerdings keine Tische, die ge-
mietet werden können, sondern
Verkaufsnummern, mit denen
die Ware ausgezeichnet wird.
Momentan besteht leider eine
Warteliste.  Wer schon eine
Verkaufsnummer hat, kann sei-
ne Artikel am Donnerstag, 12.
Oktober 2023 in der Zeit von
18.00 bis 20.00 Uhr und am Frei-
tag, 13. Oktober 2023 in der Zeit
von 9 bis 16.00 Uhr im
Josefshaus abgeben. Nähere
Informationen erhalten Sie bei
Frau Falletta per Mail

basar-himmelfahrt@gmx.net

Kreativ mit Malen und Zeichnen!
Am Donnerstag, den 12.10.23
startet das Begegnungs- und
Servicezentrum Hofgut Golds-
tein des Frankfurter Verbandes
im Tränkweg 32 wieder einen
neuen Kurs: Zu Freude am Se-
hen und Neu-Entdecken mit
Bleistift und Farbe möchte die
Künstlerin Barbara Greul
Aschanta ermutigen. Ohne Vor-
kenntnisse und Bedenken kön-
nen Interessierte in einer klei-
nen Gruppe ihren ganz individu-
ellen Ausdruck finden! Der Kurs

findet an 5 Terminen zu jeweils
2 Stunden von 11 – 13 Uhr statt
und kostet insgesamt 60 €.
Frankfurtpass-Inhaber*innen
zahlen die Hälfte. Mal- oder
Zeichenmaterial kann, wenn
vorhanden, gerne mitgebracht
werden. Information und An-
meldung ist möglich unter 069
– 299 807 2223 oder per email
u n t e r
carmen.simon@frankfurter-
verband.de.

Carmen Simon

Gaby Hauptmann liest
in der Stadtteilbibliothek Schwanheim

Im Rahmen des diesjährigen
„BOOKFEST“ der Frankfurter
Buchmesse erwartet auch die
Stadtteilbibliothek Schwanheim
prominenten Besuch. Am Frei-
tag, den 20.10. um 18 Uhr liest die
Moderatorin, Journalistin und
Autorin Gaby Hauptmann aus
ihrem neuen Roman „Das größ-
te Glück im Leben“:   Seit der
Trennung ist für Maike „Das
größte Glück im Leben“ ihr El-
ternhaus in Timmendorfer
Strand, mit samt der einge-
schworenen Nachbarschaft.
Doch plötzlich bringt ein Immo-

bilienmakler dieses Glück in
Gefahr…. Die Lesung wird in Ko-
operation mit dem Piper-Verlag
durchgeführt und findet in der
Stadtteilbibliothek Schwanheim,
Alt-Schwanheim 6, statt. Der
Eintritt ist kostenfrei und eine
Voranmeldung bei der Biblio-
thek notwendig: Tel.: 069 212-
77877
Öffnungszeiten: Di.: 13 – 19 Uhr
Mi.: 11 – 17 Uhr Do. + Fr.: 13 – 18
Uhr
E - M a i l :
schwanheim@stadtbuecherei.frankfurt.de

Annika Käck-Sommerfeld

Vorlesen mit Marita Seiler in der
Stadtteilbibliothek

Die Stadtteilbibliothek Schwan-
heim lädt alle kleinen Bücher-
würmer ab 4 Jahren zu Vorlese-
aktionen auf die beliebte Vor-
lesetreppe ein.  Die Lese-
freundin Marita Seiler ist jeweils
einmal im Monat zu Gast und hat
spannende Überraschungs-
geschichten im Gepäck.
Die nächsten Termine sind am
Donnerstag, den 05.Oktober
Donnerstag, den 02.November
Donnerstag, den 07.12. Dezem-
ber statt. Treffpunkt ist immer

um 16 Uhr auf der Lesetreppe in
der Bibliothek. Anmeldungen
sind nicht notwendig.  Die Öff-
nungszeiten der Stadtteil-
bibliothek Schwanheim, Alt-
Schwanheim 6, sind: Dienstag:
13 – 19 Uhr, Mittwoch: 11 – 17 Uhr
Donnerstag und Freitag: 13 – 18
Uhr  Sie erreichen die Stadtteil-
bibliothek Schwanheim unter
der Telefonnummer 069 212 –
77877.

Annika Käck-Sommerfeld

Theaterkreis St. Mauritius AKTUELL
Wie angekündigt, möchten wir
Ihnen – pünktlich zum Start des
Kartenvorverkaufs am Montag,
2. Oktober – etwas mehr über
unser diesjähriges Theaterstück
verraten. Wir spielen für Sie
„Kaviar trifft Currywurst“ aus
der Feder von Winnie Abel. In
dieser Komödie über Schein und
Sein der Edelgastronomie bricht
in Ernas Kneipe Panik aus, als
sich ihr neureicher Cousin Har-
ry von Anhalt zu Besuch bei ihr
anmeldet. Jetzt muss sie inner-
halb von 24 Stunden ihre her-
untergekommene Wirtschaft in
ein Edel-Lokal verwandeln.
Denn ihr Cousin unterstützt sie
finanziell, in dem Glauben, dass
sie ein gutlaufendes Gourmet-
Restaurant führt. Für ihren
schäbigen, schlecht laufenden
Laden hätte er ihr nie Geld ge-
liehen. Nun muss die eher bo-
denständige Erna, die es mit der
Sauberkeit nicht so genau
nimmt, so tun, als sei sie eine
Spitzengastronomin mit der
entsprechenden Kundschaft.
Dies stellt ihren beschaulichen
Kneipenalltag gehörig auf den
Kopf. Was folgt, ist ein rasantes
und sehr lustiges
Verwechslungsspiel, bei dem
schiefläuft, was nur schief-
laufen kann. Dabei scheint es
Erna aber irgendwie zu gelin-
gen, mit viel Ideen und Aus-
flüchten, ihren Cousin mit ihrem
„Edel-Restaurant“ zu täuschen.
Komplettes Chaos verspricht
jedoch der Besuch einer be-

kannten Restaurantkritikerin
vom Magazin „Der Feinschme-
cker“ – Was nun? Auf jeden Fall
wird es turbulent und urko-
misch! Sie können sich auf ei-
nen unvergesslichen Abend
bzw. Nachmittag freuen – des-
halb sichern Sie sich rechtzei-
tig Ihre Karte ab dem 2.10. bei
den bekannten Vorverkaufs-
stellen im Presseshop Hintze,
Martinskirchstraße 81 und bei
Schreibwaren Lotto Kimpel, Alt-
Schwanheim 38 Zur besseren
Planung hier noch einmal alle
Vorstellungstermine: Fr,
10.11.2023 - 20 Uhr (Premiere),
So, 12.11.2023 - 15 Uhr, Fr,
17.11.2023 - 20 Uhr, So, 19.11.2023
-17 Uhr, Fr, 24.11. 2023 - 20 Uhr,
Sa, 25.11.2023 - 20 Uhr, So,
26.11.2023 - 15 Uhr
Bitte beachten Sie: Wie üblich
beginnen die Abendvor-
stellungen um 20 Uhr, am
Sonntagnachmittag um 15 Uhr.
Achtung! Ausnahmsweise be-
ginnt die Vorstellung am So,
19.11. erst um 17 Uhr! Einlass ist
jeweils eine Stunde vor der Vor-
stellung. Diese können Sie zu
einem 1. Besuch unseres
Theaterbistros nutzen. Natürlich
sorgt auch in diesem Jahr un-
sere Abteilung Häppchen für Ihr
leibliches Wohl!
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Gabriele Henrich
für den Theaterkreis

St. Mauritius

Unser blauer Planet
 -Wie lange noch?-

Unser schöner blauer Planet vom Weltraum aus betrachtet,
ein quasi Juwel in dieser kalten Unendlichkeit,

wird von uns Menschen sträflichst mißachtet,gar vernichtet,
eine Katastrophe, die zum Himmel schreit.

Tagtäglich verkünden unsere  Medien,
von in Flammen stehenden Wäldern überall auf uns‘ren Kontinenten, von

sintflutartigen Regengüssen biblischen Ausmaßes,
das Menetekel will nicht enden.

Der Mensch weiß offensichtlich nicht mehr was er tut,
er zerstört mutwillig unsere wunderschöne Welt.

Unmäßige Geldgier, Machtstreben nach immer HÖHEREM und MEHR,
sieht dabei nicht, wie sie zerfällt.

Unzählige Kriege weltenweit hervorgerufen
durch Geltungssucht und Machtgehabe ihrer Diktatoren ohne Sinn,

zerstören Umwelt, Wirtschaftsleben ohnesgleichen,
treiben  Völker skrupellos in den Ruin.

Eines Tages müssen wir es büßen,
weil‘s nichts mehr Lebendswertes gibt so wie bisher.

Dann werden keine Bäche, Flüsse fließen,
auch keine Blumen blühen mehr.

Spätestens jetzt sollt‘ erleuchtend eindringen die Erkenntnis:
 ....Die Erde braucht den Menschen nicht....

Sie bleibt weiter ein Bestandteil  uns‘rer Galaxie,
ob Menschen da ist oder nicht.

Winfried  R a d d a t z
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50 Jahre Jugendfeuerwehr Frankfurt
dieses Wochenende

Die Jugendfeuerwehr Frankfurt
feiert in diesem Jahr ihr 50jäh-
riges Jubiläum. Zu diesem An-
lass findet am Freitag den 22.
September 2023 ab 18 Uhr in der
Süwag Energie Arena, Silostr.
46, 65929 Frankfurt die akade-
mische Feier statt. Unter den
Gästen befinden sich aus der
politischen Ebene neben der
Stadtverordnetenvorsteherin
und Oberbürgermeister weitere
Stadtverordnete, Landtags-
mitglieder, Minister und Staats-
sekretäre. Aus Feuerwehr-
kreisen werden neben dem
Bundesjugendleiter ebenfalls
Vertreter der Branddirektion,
Hessischen Jugendfeuerwehr,
Landesfeuerwehrverband und
befreundeter Verbände anwe-
send sein. Zudem begrüßen wir
Vertreter aus dem Sportkreis
Frankfurt, dem Sportamt, der
Bäderbetriebe Frankfurt und

sonstige Freunden und Gönner
der Jugendfeuerwehr Frankfurt.
Im Rampenlicht werden beson-
dere Personen und Ereignisse
aus der 50jährigen Geschichte
der größten Jugendorganisation
der Stadt Frankfurt stehen. Ein
kurzweiliges Show Programm,
u.a. wird Thomas Bäppler-Wolf
„Bäppi“ auf der Bühne stehen,
wird dem Abend einen gebüh-
renden Rahmen geben. Zeit-
gleich feiert unser Jugendforum,
welches wegbereitend für die In-
stallation auf Bundesebene war,
ihr 30jähriges Jubiläum. Die Be-
teiligung und Inklusion der Ju-
gendlichen in allen
Entscheidungsprozessen hat
Ihre Wiege in Frankfurt und ist
ein wichtiges Instrument der
Partizipation.

Melinda Fleckner
JUGENDFEUERWEHR FRANK-
FURT AM MAIN

Einsatz gegen Pädokriminelle
BAO FOKUS im Kampf gegen Missbrauch von

Kindern und Jugendlichen
Hessenweit 392 Datenträger
sichergestellt(ots) - Von Montag
bis Freitag ist die hessische Po-
lizei bei Schwerpunkt-
maßnahmen der BAO FOKUS er-
neut gegen sexualisierte Gewalt
an Kindern und Jugendlichen
vorgegangen: Hessenweit wur-
den 88 Wohnungen, Häuser und
sonstige Räumlichkeiten durch
insgesamt 320 Kräfte durch-
sucht. Die Einsätze fanden in den
Städten Darmstadt, Frankfurt,
Gießen, Hanau, Kassel, Offen-
bach sowie Wiesbaden statt, au-
ßerdem in den Landkreisen
Hochtaunuskreis, Biedenkopf,
Fulda, Gießen, Hersfeld-
Rothenburg, Kassel, Limburg-
Weilburg, Marburg-Biedenkopf,
Waldeck-Frankenberg, Lahn-
Dill-Kreis, Bergstraße, Darm-
stadt-Dieburg, Groß-Gerau,
Offenbach, Main-Kinzig-Kreis,
Main-Taunus-Kreis, Odenwald-
kreis, Rheingau-Taunus-Kreis,
Schwalm-Eder-Kreis, Vogels-
bergkreis und Wetteraukreis.
Koordiniert wurde der Einsatz –
im Auftrag der hessischen
Staatsanwaltschaften - durch
das Hessische Landeskriminal-
amt (HLKA). Von den Beschul-

digten waren 87 Männer und 4
Frauen. Die Beschuldigten sind
15 bis 65 Jahre alt. Nach derzei-
tigem Stand der Ermittlungen
standen die Männer und Frauen
untereinander nicht im Aus-
tausch. 6 Beschuldigte stehen im
Verdacht, Kinder und Jugendli-
che sexuell missbraucht zu ha-
ben. Den anderen 85 Beschul-
digten wird der Erwerb, Besitz
oder Verbreitung von Kinder-
oder Jugendpornografie vorge-
worfen. Bei den Durchsuchun-
gen wurden insgesamt 392 Da-
tenträger - darunter 110
Smartphones, 65 Computer und
Laptops sowie 50 USB-Sticks -
sichergestellt. Die sichergestell-
ten Datenträger werden nun
digitalforensisch aufbereitet.
Sämtliche Bilder und Filme müs-
sen durch Ermittlerinnen und
Ermittler gesichtet, kriminalis-
tisch bewertet und auf weitere
Ermittlungsansätze geprüft
werden, um den jeweiligen im
Raum stehenden Vorwurf zu er-
härten oder zu entkräften. Bei 7
Beschuldigten wurden zudem ein
Verstoß WaffG, zwei Verstöße
BtMG und ein Verstoß AMG fest-
gestellt. Außerdem wurden ein

Schlagstock, ein Ausweis-
dokument sowie 3520 EUR Bar-
geld sichergestellt.

Hintergrund BAO FOKUSDie
BAO FOKUS (Besondere Auf-
bauorganisation Fallüber-
greifende Organisationsstruktur
gegen Kinderpornografie Und
sexuellen Missbrauch von Kin-
dern) hat aufgrund steigender
Fallzahlen im Bereich der sexu-
alisierten Gewalt gegen Kinder
und Jugendliche im Oktober
2020 ihre Arbeit aufgenommen.
Bis Ende Juli wurden 72 Haftbe-
fehle vollstreckt, 1.991 Beschul-
digte erkennungsdienstlich be-
handelt und 70.794 Datenträger
sichergestellt. In der BAO arbei-
ten hessenweit über 300
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, davon sind über 200 Er-
mittlerinnen und Ermittler. Sie
ist organisatorisch im
Hessischen Landeskriminalamt
angesiedelt. Über den dortigen
Führungsstab wird eine landes-
weite Koordination der Einsatz-
maßnahmen gewährleistet. In
jedem der sieben hessischen
Polizeipräsidien wurde ein
Regionalabschnitt gebildet.

Alzheimer Gesellschaft
Frankfurt:

„Angehörigen Treffen“
Immer am zweiten Montag im
Monat findet im Begegnungs-
und Servicezentrum Hofgut
Goldstein des Frankfurter Ver-
bandes im Tränkweg 32 ein An-
gehörigen-Treffen statt. Unter
der Leitung von Ruth Müller,
Dipl. Psychologin, der Alzheimer
Gesellschaft Frankfurt erhalten
Angehörige viele Informationen,
ein offenes Ohr und gegenseiti-
ge Unterstützung. Das Angebot
ist kostenfrei. Das nächste Tref-
fen findet statt am Montag,
09.10.23 von 18 – 20 Uhr. Um An-
meldung wird gebeten unter 069
/ 299 807 2223 oder per email:
carmen.simon@frankfurter-
verband.de oder info@frankfurt-
alzheimer.de 
 Carmen Simon

Zeilsheim enttäuscht
SV RW Hadamar - SV 1919

Zeilsheim 2:1 (0:1)

(Hadamar, 23.09.2023).  Da hilft
kein Wenn und Aber, die Punkte-
ausbeute des SV Zeilsheim ran-
giert hinter den gesteckten Er-
wartungen. Beim bisher
ebenfalls schwach gestarteten
Hessenliga Absteiger Hadamar
setzte es erneut eine Niederlage.
Und dass, obwohl die
Zeilsheimer durch Laurin Vogt
(10.) in Führung gingen. Die Füh-
rung spielte dem SVZ eigentlich
in die Karten, denn Hadamar
wirkte verunsichert. Doch die
Gastgeber zeigten Moral und
kämpften sich zurück ins Spiel.
Noch vor der Pause hatte Vogt
die 2:0 Führung auf dem Fuß, als
Torwart Luka Schumacher den
Ball abprallen ließ. Vogts Nach-
schuss verfehlte jedoch sein
Ziel. Die Gastgeber wurden nach
der Pause immer stärker und er-
zielte durch Hendryk Hillen (62.)
den Ausgleichstreffer. Dann
verletzte sich die Linienrichter
Hendrick Kostka und musste
ausgewechselt (65.) werden. Da
unter den anwesenden Zu-
schauern kein geprüfter
Schiedsrichter zu finden war,
musste Hadamars Co-Trainer
Ralf Schuchard ran. Hadamar
fand nach der 15-minütigen Un-
terbrechung besser ins Spiel und
hatte gegen Ende der Partie auch
das nötige Spielglück. Nach ei-
nem Schubscher im Strafraum
sprang der Ball gegen die Hand
von Emanuel Ogunnibi und
Schiedsrichter Ali-Kaan Peletli
zeigte auf den Punkt. Die fehlen-
de Unterstützung vom einge-
wechselten Linienrichten gab der
Entscheidung einen bitteren
Beigeschmack. Hillen verwan-
delte den Strafstoß (86.) sicher
und besiegelt die Niederlage des
SV. So spielte der SV: Paul Sie-
gers, Emanuel Ogunnibi, Niklas
Dillitz, Jonas Herberg, Santiago
Babovic, Vedran Dodik (87.
Eleazer Mensah), Julian Ludwig
(69. Joav Mben Bata Laurin Vogt
(79. Patryk Kuras), Leonardo
Bianco, Deniz Krebs (55. Marijan
Petrovic), Samed Gürsoy. Die
Tore: 0:1 Laurin Vogt (10.), 1:1, 2:1
(62., 86.) Hendryk Hillen.

Schiedsrichter: Ali-Kaan Peletli
(FSV Fernwald).

Uwe Serke kommt
mit dem Info-Bike

ins Gutleutviertel und nach
Sindlingen und Schwanheim
An gleich drei Orten wird der
Landtagsabgeordnete und CDU-
Kandidat für die Landtagswahl
am 8. Oktober 2023, Uwe Serke,
mit seinem Info-Bike – einem
mobilen Informationstand – und
seinem Team unterwegs sein: Er
kommt ins Gutleutviertel sowie
nach Sindlingen und Schwan-
heim. Dabei können die Bürger-
innen und Bürger Uwe Serke ihr
Fragen und Anregungen mitge-
ben und sein Team wird in den
umliegenden Straßen und Sied-
lungen über die Landtagswahl
informieren. Die genauen Termi-
ne sind: Dienstag, 26.09.2023,
Gutleutviertel: 16.30 Uhr, Nähe
Rewe-Markt, Speicherstraße
Mittwoch, 27.09.2023, Sindlingen
17 Uhr, Sindlingen Richard-
Weidlich-Platz 18 Uhr,
Sindlingen, Nähe Nahkauf-
Markt, Sindlinger Bahnstraße
Donnerstag, 28.09.2023,
Schwanheim: 17 Uhr, Rhein-
landstraße, Straßenbahn 18 Uhr,
Nähe Rewe, Martinskirchstraße
Zudem steht Uwe Serke den
Bürgerinnen und Bürgern an
folgenden CDU-Informations-
ständen als Ansprechpartner
zur Verfügung:
Freitag, 29.09.2023 16-18 Uhr,
Griesheim, Nähe Rewe, Alte
Falterstraße

Uwe Serke

ÖFFNUNGSZEITEN DER SGZ

WIR SIND MO - FR
von 9.15  bis 12 Uhr

sowie

NACH VEREINBARUNG FÜR SIE DA!
069 36 66 00

post@lokale-mediengruppe.de
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Redaktionsschluß
ist Freitag

10.00 Uhr!

Anzeigenschluß
ist Montag

10.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte
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mediengruppe.de
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Verkehrsmuseum in Schwanheim: VGF legt
erste Entwürfe für einen Neubau der

Westhalle vor

barem Ensemble-Charakter. Die
Skizzen des Entwurfs stammen
von einem Darmstädter Archi-
tektur-Büro. Die vertiefenden
Planleistungen will die VGF zeit-
nah ausschreiben.

Zeitplan

Nach Vorstellung der ersten Ent-
würfe im Schwanheimer Orts-
beirat (12. September) und im
Mobilitätsausschuß (18. Sep-
tember) sollen die Skizzen im
Oktober 2023 dem Aufsichtsrat
der VGF vorgelegt werden. Die
Einreichung des Bauantrags
könnte – die Planleistungen
müssen, wie oben genannt, aus-
geschrieben werden und vorlie-
gen – im August 2024 erfolgen.
Baugenehmigungen können im
Januar 2025 erfolgen. Bau-
beginn kann dann im November
2025 sein; Fertigstellung und
Eröffnung im Mai 2027. Das ist
allerdings der Idealfall der zeitli-
chen Planung. Das Museum der
VGF verfügt über eine
deutschlandweit einzigartige
Sammlung historischer Fahr-
zeuge und anderer Exponate. Die
Sammlung bietet einen umfas-
senden Überblick über die Ge-
schichte des Frankfurter Nah-
verkehrs, der seit Erstfahrt der
Pferdebahn im Mai 1872 untrenn-
bar mit Stadtentwicklung und
Stadtbild verbunden ist. Es wur-
de im Mai 1984 gegründet und
feiert im kommenden Frühjahr
sein 40-jähriges Bestehen.
Hierauf wird die VGF im kom-
menden Jahr zurückkommen.
Eigentümerin von Immobilie und
Exponaten ist die VGF, der
Museumsbetrieb wird auf ehren-
amtlicher Basis vom Museums-
verein „Verein Historische Stra-
ßenbahn Frankfurt am Main e.V.“
(HSF) und seinen Mitgliedern ge-
leitet. Der Verein setzt seine Ar-
beit auch während der baulich
bedingten Schließung fort, so
zuletzt Anfang September mit
dem „Tag der Verkehrs-
geschichte“ oder Anfang Dezem-
ber mit den beliebten Oldtimer-
Fahrten im Rahmen des „Niko-
laus-Expresses“.

traffiQ Lokale Nahverkehrs-
gesellschaft Frankfurt am Main
mbH

Die VGF hat erste Skizzen vor-
gelegt, auf deren Grundlage ihr
Verkehrsmuseum in Schwan-
heim erneuert werden soll. Da
Brandschutzeinrichtungen der
mehr als hundert Jahre alten
Westhalle modernen Anforde-
rungen nicht gerecht werden, ist
das Museum zurzeit geschlos-
sen. Die Westhalle stammt noch
aus der Zeit der Waldbahn und
wurde im Mai 1984 eher provi-
sorisch für eine Museums-
nutzung hergerichtet.

Ensemble-Charakter

Die VGF hat in den vergangenen
Monaten die verschiedenen Va-
rianten – von einer umfassen-
den Modernisierung der alten
Halle bis zu einem kompletten
Neubau – geprüft. Das wirt-
schaftlich und betrieblich beste
Ergebnis, um das Museum wie
gewünscht weiter zu betreiben:
ein Neubau der Westhalle, der in
Aussehen und Anmutung das
Gegenteil der alten Halle darstellt,
Form und Größe allerdings auf-
nimmt und sich damit an das
Gelände der Endhaltestelle
„Rheinlandstraße“ und das alte
Stationsgebäude anpaßt. Große
Glasflächen sollen einen guten
Blick auf die Exponate freigeben,
für Transparenz sorgen und zum
Besuch des Museums einladen.
Auch eine Empore soll in den
Bau eingezogen werden, die zu
verschiedenen Zwecken nutzbar
sein soll. Der Neubau entspricht
den Leitlinien zum wirtschaftli-
chen Bauern der Stadt, ist durch
einen Aufzug barrierefrei und
verfügt über zwei Treppenhäu-
ser. Die VGF hat ein Baubudget
von 4,5 Millionen € angesetzt,
um das Projekt zu verwirklichen.
Die neue Westhalle soll durch
einen Glasvorbau an der Ost-
halle ergänzt werden, wofür die
alten Stahlträger aus der West-
halle genutzt werden können.
Dies vergrößert auch in der Ost-
halle die Ausstellungsfläche und
wirkt – im Zusammenspiel mit
der Substanz der alten Halle –
gleichfalls transparent, offen und
modern. Beide Hallen sind bau-
gleich und stammen aus dersel-
ben Zeit. Entstehen soll, mit der
Freifläche zwischen den Hallen,
eine Anlage mit unverwechsel-
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Mit gezielten Präventionsmaßnahmen gegen Geldautomatensprenger
(ots)  Anlässlich der
Geldautomatensprengungen in
Frankfurt am Main in jüngster
Vergangenheit lud die Frankfur-
ter Sparkasse am 15. Septem-
ber 2023 in den Räumlichkeiten
ihrer Zentrale zu einer gemein-
samen Pressekonferenz mit
dem Hessischen Landes-
kriminalamt, dem Frankfurter
Polizeipräsidium sowie mit
Sparkassen- und Giroverband
Hessen-Thüringen ein. Die Bot-
schaft der Vertreter der
Sicherheitsbehörden sowie der
Geldinstitute ist klar: Den Tätern
soll das Handwerk gelegt wer-
den. In den vergangenen Mona-
ten waren in Frankfurt Filialen
der Frankfurter Sparkasse fünf-
mal Ziel der Täter. Schon vor
dem ersten Angriff hat die
Frankfurter Sparkasse zahlrei-
che Maßnahmen ergriffen, um
ihre Filialen und Geldautomaten
noch besser zu schützen.
Grundlage hierfür bildet eine
gemeinsam mit dem Hessischen
Landeskriminalamt durchge-
führte detaillierte Risiko-Analy-
se der Standorte. Zu einer der
frühen Maßnahmen gehörte die
Schließung beinahe aller Stand-
orte in den Nachstunden.
Darüber hinaus waren und sind
sämtliche Standorte rund um die
Uhr über eine
Sicherheitsleitstelle alarm-
gesichert und videogesichert.
Filialen mit Nachtzugang wur-
den mit einem Wachschutz aus-
gestattet. SB-Geräte, die
erfahrungsgemäß besonders im
Fokus der Angreifer liegen,
wurden mechanisch aufgewer-
tet und aufwändig gesichert.
Unter dem Eindruck der ersten
Sprengungen wurde als Sofort-
maßnahme entschieden, die Fi-
lialen flächendeckend mit

Vernebelungstechnik auszu-
statten. Weiter wurde die Ein-
färbetechnik in SB-Geräten in-
stalliert. Jeder neue Automat,
der im Netz der Frankfurter
Sparkasse aufgestellt wird, ver-
fügt über diese Technik. „Wir
haben uns darauf eingestellt,
den Kampf gegen die Geldauto-
maten-Sprenger noch längere
Zeit zu führen, denn unsere
Kundinnen und Kunden als auch
wir benötigen unser großes Fi-
lial- und Geldautomatennetz.
Wir sind aber zuversichtlich,
dass wir mit den ergriffenen
Maßnahmen insbesondere mit
der Nutzung von Vernebelungs-
anlagen in Verbindung mit der
kontinuierlichen Anwendung
von Färbetechnik zukünftig
mögliche Angreifer noch besser
abwehren können.“, so der Vor-
standsvorsitzende der Frank-
furter Sparkasse, Dr. Ingo Wie-
demeier. „Bei den Sicherungs-
maßnahmen nehmen wir immer
eine Güterabwägung vor. Auf
der einen Seite möchten wir
weiterhin eine flächendeckende
Bargeldversorgung gewährleis-
ten. Auf der anderen Seite müs-
sen wir aber auch dem Umstand
Rechnung tragen, dass die
Automatensprenger häufig mit
einem so hohen Maß an krimi-
neller Energie, Brutalität und
Rücksichtslosigkeit vorgehen,
dass die Gesundheit und das
Leben unbeteiligter Dritter auf
dem Spiel stehen. In Einzelfäl-
len kann das dazu führen, dass
Geldautomaten nach der
standortbezogenen Risiko-
prüfung geschlossen werden
müssen. Der komplette Abbau
ist für uns nur eine Ultima Ra-
tio, das letzte Mittel, das sich
aber nach Abwägung aller Um-
stände manchmal leider nicht

vermeiden lässt, weil wir auch
eine Verantwortung für die Si-
cherheit der Menschen haben,
die sich im Umfeld der Automa-
ten aufhalten“, machte Stefan G.
Reuß, Geschäftsführender Prä-
sident des Sparkassen- und
Giroverbandes Hessen-Thürin-
gen, deutlich. Allianz Geldauto-
maten und Präventions-
elemente Bei der Bekämpfung
s c h w e r k r i m i n e l l e r
Geldautomatensprenger setzt
die hessische Polizei auf eine
intensive Zusammenarbeit mit
den Privat- und Genossen-
schaftsbanken sowie mit den
Sparkassen. Im Rahmen der
bundesweit einmaligen
Präventionsoffensive „ALLIANZ
GELDAUTOMATEN“ ergreifen
immer mehr Banken und Spar-
kassen Präventionsmaßnahmen
und rüsten ihre Geldautomaten
nach, um sie für mögliche
Sprengversuche noch sicherer
zu machen. Geldautomaten-
sprengungen sollen so für die
Täter unattraktiv gemacht, und
vor allem Menschen geschützt
und Sachschäden minimiert
werden. Die Grundlage der Zu-
sammenarbeit bildet dabei das
vom Hessischen Landes-
kriminalamt entwickelte Risiko-
Analyse-Tool „GLB-operativ“,
welches mittels Algorithmen
den Raum und den Standort ei-
nes Geldautomaten hinsichtlich
einer potenziellen Gefahr zur
Tatbegehung bewertet. Diese
Erkenntnisse werden in Form
von sogenannten Risiko-
konferenzen zwischen den Ban-
ken und der Polizei besprochen,
um in der Folge individuelle
Präventionsmaßnahmen sei-
tens der Geldinstitute sowie
Einsatz- und Fahndungs-
konzepte der Polizei gezielt an-

zupassen und umzusetzen. „Die
hessische Polizei betrachtet das
Phänomen ganzheitlich und
geht weiterhin konsequent ge-
gen Geldautomatensprenger
vor, die ohne Rücksicht auf Ver-
luste in ganz Hessen ihre Taten
begehen. Die polizeilichen Kon-
zeptionen vereinen die Elemen-
te der Strafverfolgung und der
Prävention. Sie werden fortlau-
fend überprüft und auch vor
dem Hintergrund anhaltender
Sprengungen angepasst, so-
dass sie langfristig ihre Wirkung
entfalten können. Deshalb set-
zen wir mit der Allianz Geldau-
tomaten auch weiterhin auf eine
enge Zusammenarbeit mit den
Banken und halten gleichzeitig
den Fahndungsdruck mit immer
wiederkehrenden überregiona-
len Kontrollaktionen hoch“, sagt
der Präsident des Hessischen
Landeskriminalamts, Andreas
Röhrig. Die Ausgestaltung der
präventiven Maßnahmen richtet
sich hierbei nach den individu-
ellen Sicherheitskonzepten der
Kreditinstitute, die seitens des
Hessischen Landeskriminal-
amts sowie der hessischen Po-
lizeipräsidien fortlaufend und
individuell beraten werden. Zu
den Maßnahmen gehören
beispielsweise Nacht-
verschluss, Videoschutzan-
lagen, Nebeltechnik oder etwa
die Verwendung von Einfärbe-/
Klebeschutz. Diese
Präventionsmaßnahmen sollen
eine abschreckende Wirkung
haben und gegebenenfalls die
Täterverfolgung erleichtern.
Frankfurts Polizeipräsident
Stefan Müller hält die Installa-
tion solcher Sicherheits-
vorkehrungen für sehr wertvoll:
„In erster Linie gilt es, Leib und
Leben sowie das Eigentum der

Bürgerinnen und Bürger zu
schützen. Die Täter nehmen hier
keine Rücksicht und gehen
unkalkulierbare Risiken ein,
wenn sie Geldautomaten spren-
gen. Dies belegen die immensen
Schäden der Sprengungen in
Frankfurt eindrucksvoll. Die ge-
troffenen Sicherheits-
vorkehrungen führen zudem
dazu, dass die Täter länger bei
der Tatausführung gebunden
sind. Das verschafft der Polizei
wertvolle Zeit und kann mit-
entscheidend für den Fahn-
dungs- und Ermittlungserfolg
sein.“

Frankfurter Sparkasse,
Hessisches Landeskriminalamt
Polizeipräsidiums Frankfurt am
Main

Wir suchen Sie als
engagierten und zuverlässigen

Anzeigenverkäufer im
Print Bereich

zur Verstärkung unseres Teams

weitere Informationen
erhalten Sie unter

post@lokale-mediengruppe.de
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von Etiketten
für Hefte,

Bücher etc.
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Alt Schwanheim 24,
Telefon 069-366600
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Familienanzeigen
sind wichtig.

Sie informieren
damit ihre Bekannten,

Freunde und Nachbarn.

Wir beraten sie
vertrauensvoll.

Nutzen Sie die
Ansichtsmappen

in unserer
Geschäftsstelle

Alt Schwanheim 24
60529 Frankfurt

069-366600

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall da, wo wir sind.

Johann Gumpl
* 13.5.1938    † 7.9.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Angelika Gumpl

Thomas und Evi Gumpl mit Patrick
Kathi und Janosch mit Attila

Die Trauerfeier mit  anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 27. September 2023,

um 12.00 Uhr auf dem Friedhof in Zeilsheim statt.

Kirchenchor St. Jakobus im Ahrtal
Unausgeschlafen schlurften
Mitglieder des kath. Kirchen-
chores am Sonntag, den 17.9., in
aller Herrgottsfrühe zur
Mauritiuskirche. Dort startete
nämlich um 8 Uhr der Bus in den
Tagesausflug des Chores. Voll-
besetzt machte er sich mit sei-
ner wertvollen Fracht auf den
Weg ins Ahrtal. Die kath. Kir-
chengemeinde in Ahrweiler er-
wartete die Sängerinnen und
Sänger um elf Uhr, um das
Hochamt mitzugestalten.
Zunächst war es naturgemäß
noch recht still im Bus. Lediglich
ein fröhliches Glucksen der
jüngsten Teilnehmerin Lisa (1o
Monate) unterbrach die schläf-
rige Stille. Die Chorleiterin
Sabina Vogel hatte die Jüngste
ihrer drei Töchter mitgenom-
men. Papa Vogel kümmerte sich
derweil daheim um die beiden
„Großen“. Die Hinfahrt sollte
kurz unterbrochen werden am
Rasthof Brohltal-Ost, was bei
einigen Ur- Schwanheimern of-
fenbar Heimweh zur
Brohltalstraße zuhause hervor-
rief. Trotz der Ankündigung ei-
ner „kurzen Pinkelpause“ ließ
man sich häuslich zu einem
zweiten Frühstück nieder. Dies
rief leichten Verdruss hervor,
weil der Zeitplan nun in arge
Nöte geriet. Kurz vor 11.00 Uhr
erreichte die Truppe die Kirche
in Ahrweiler und man nutzte die
kurze Zeit, zum Aufstellen und
Einstimmen. Beim Betreten der
Kirche verstummte schlagartig
auch die letzte Quasselstrippe.
Innen glich das Gotteshaus ei-
ner Ruine. Überall die Spuren
der Verwüstung.  Eine zusam-

mengewürfelte Notbestuhlung
ersetzte die Kirchenbänke, der
Boden war rausgerissen, glich
einer Schotterpiste und die Spu-
ren der Feuchtigkeit waren an
den Säulen und Wänden sicht-
und fühlbar. Alle waren sich ei-
nig, dass die Spenden im
fünfstelligen Bereich, die der
Chor in den letzten beiden Jah-
ren gesammelt hatte, hier gut
angelegt sind. Der Chor hatte
nach der Katastrophe Kontakt
mit der Pfarrgemeinde aufge-
nommen und drei Spenden-
aktionen durchgeführt. Die letz-
te bei seinem diesjährigen Kon-
zert während des Sandfestivals.
Mit der missa campensina, ei-
ner lateinamerikanischen Mes-
se, begleitete er die Liturgie in
dieser beklemmend wirkenden
Szenerie. Ergänzt wurde der
Auftritt von einem ebenfalls an-
wesenden Männerchor aus dem
Sauerland. Das war musikalisch
eine runde Sache in der voll-
besetzten Kirche, wie der herz-
liche Applaus aus der Gemein-
de unterstrich.  Bei mittlerweile
wunderbarem Frühherbst-
wetter nahm der Bus wieder
Strecke auf. Zuvor hatten sich
alle verteilt in Ahrweiler Gast-
häusern ein gutes Mittagessen
servieren lassen.
Beim anschließenden Verdau-
ungsspaziergang durch das
130.000 Einwohner zählende
Städtchen konnte man sehen,
dass der Wiederaufbau läuft.
Vieles ist geschafft. Man sieht
Neubauten, verfallene Häuser
und Baustellen. Es gibt noch viel
zu tun. Eine Ladenbesitzerin er-
zählte, dass sie erst vor ein paar

Tagen – nach gut zwei Jahren -
ihr Bekleidungsgeschäft hatte
wieder eröffnen können.  Mit
diesen Eindrücken setzte man
sich wieder in den Bus, sodass
erwartungsfroh das nächste
Ziel Montabaur angesteuert
werden konnte. Unterwegs pro-
duzierte Sabina Vogel in der ihr
eigenen Spontaneität zusam-
men mit dem Chor ein Gruß-
video an den 1. Vors. Kurt
Schneeweis, der wegen eines
Krankenhausaufenthaltes sehr
zu seinem Leidwesen nicht mit
dabei sein konnte.     Am Bus-
bahnhof von Montabaur wurde
das lustige Völkchen vom
Gemeindepfarrer erwartet und
persönlich per Handschlag be-
grüßt. Einige sogar mit Namen.
Kunststück!! Der Pfarrer ist ein
Schwanheimer Bub. Steffen
Henrich, der seit Jahren dem
Chor verbunden ist, hatte ihn zu
einer Kirchenführung eingela-
den. Die wurde erweitert durch
eine kleine Stadtführung durch
eine von ihm engagierte
Stadtführerin. Am Anschluss
daran führte Pfarrer Henrich
seine Gäste in den schmucken
Pfarrgarten, wo sie mit Kaffee
und Kuchen bewirtet wurden.
Die Messdienerinnen hatten Ti-
sche, Bänke sowie ein kleines
Zelt aufgebaut, und liebevoll
dekoriert. Man ließ sich erneut
häuslich nieder und labte sich
an den teils selbstgebackenen
Köstlichkeiten. Hier erlebten sie
sehr viel Gastfreundschaft und
die Sympathien wuchsen rasant
auf beiden Seiten. Das könnte
eventuell Einfluss haben auf die
Gestaltung des Ausfluges im

nächsten Jahr. Es ist immer
wieder zu beobachten, dass sol-
che Ausflüge wesentlich von
kulinarischen Interessen ge-
prägt sind. Da machte dieser
Ausflug keine Ausnahme. Denn
kaum war der Kaffee getrunken
und der Kuchen vertilgt, mahn-
te Sabina Vogel, die den Ausflug
nicht nur musikalisch betreute,
sondern auch organisatorisch,
zum Aufbruch. Eine gute Stun-
de war noch Zeit, wenn das Lo-
kal „Kastanienhof“ in
Niederjosbach pünktlich zum

Abendessen erreicht werden
sollte. Dank des routinierten
Fahrers gelang das auf die Mi-
nute. Dort verbrachten die Halb-
verhungernden bei diversen
Schnitzelvariationen, Fisch, Bier
und Wein noch fast drei Stun-
den in bester Stimmung.  Gesel-
ligkeit ist nun mal die zweite
Stärke dieses Ensembles. Auf
dem Heimweg im Bus setzte
dann allmählich die nun folge-
richtige Schläfrigkeit ein.
Lediglich das fröhliche Glucksen
der Jüngsten war zu verneh-

men. Die kleine Lisa hat dem
meteorologischen Sonnen-
schein einen des Herzens
draufgesetzt. Gut gelaunt und
jedem ein Lachen schenkend
hat sie einen ganzen Bus voller
Omas und Opas gezaubert.
Pünktlich um 21 Uhr erreichte
eine müde, aber sehr zufriede-
ne Sängerschar Schwanheim
und einige gingen leise vor sich
hin pfeifend oder summend
nach Hause. Bild und Text:

Alexander Safran

Ich würde
Jahrtausende

lang die Sterne
durchwandern,
in alle Formen
mich kleiden,

in allen Sprachen
des Lebens,

um dir Einmal
wieder zu

begegnen.

Aber ich denke,
was sich gleich ist,

findet sich bald.

Friedrich Hölderlin



PREISVERGLEICHE LOHNEN SICH

IM GALLUS GMBH

Bestattungen
Mainzer   Landstr.   260

73 11 47
Waldschulstraße 17

39 16 61
Tag und Nacht erreichbar
www.pietaet-mayer.de

info@kamin-ass.de

Sanitär - und Brunnenbau

- Ihr Profi vor Ort -

Telefon 381033
und 445727

Bestattungen
Überführungen

Bestattungen und Überführungen im In- und Ausland
Persönliche Beratung - auch durch Hausbesuche
Erledigung aller Formalitäten-Sonn und Feiertagsdienst
Bestattungskosten-Vorsorge

65933 Frankfurt - Griesheim
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Kamin - und Schornsteintechnik

Schreinerei

Beton-Bohr &
Sägetechnik
Torsten Alt
Zur Frankenfurt 139
60529 Frankfurt

Tel. (069) 35 35 31 07
Fax (069) 35 35 54 08
Mobil: 0177 - 2747076

10 Jahre

Türen & Fenster
Rollläden, Parkett
Einbaumöbel
Glasarbeiten
Reparaturen
Schreinerei Heuser&Kurth GbR
Röntgenstraße 8
60388 Frankfurt am Main
Telefon 06109-378400
Telefax 06109-378401
www.der-zollstock.de

Mittwoch, den 27. September2023

Garten

Baumfällen bis 30m - Büsche-/
Heckenschnitt - Gartenpflege - Rasen/

Rollrasenanlegen - Stein-/
Pflassterarbeiten Neuanlagen - Zaunbau -
Holz- Terrassenbau - Trockenmauerbau -
Naturstein - Dauerpflege - Erdarbeiten -

Pflanzen - Reparaturen
65835 Liederbach

Telefon 06196-4020470
Mobil 01733027702 Impressum
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BITTE BEACHTEN!

Redaktionsschluß
Freitag 10.00 Uhr

Redaktionsschluß
für

Wochenendveranstaltungen
Montag 10.00 Uhr

Anzeigenschluß
Dienstag, 9.30 Uhr

Alle Anzeigen,
Texte und Bilder

bitte an:

post@lokale-
mediengruppe.de

AmbAmbAmbAmbAmbulanterulanterulanterulanterulanter
„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pflelelelelegggggedienstedienstedienstedienstedienst

Hilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und alt
technische Fragen, Probleme mit dem
Computer? Telefon 0176-29079000

(kostenloser Rückruf)
oder www.remote-help.de

Beratung für Familienanzeigen
Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Ein-
schnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt
schwer. Insbesondere die Formalitäten können sich
überwältigend anfühlen. Auch die Möglichkeiten,
Trauer und Beileid auszudrücken sind überwälti-
gend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauer-
arbeit helfen. Sie ersparen es sich die Mühe und
Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informie-
ren und schaffen sich damit emotionalen Freiraum.

Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Bei Ange-
bot und Preis steht Ihre Familienanzeige sowie de-
ren Gestaltung im Vordergrund.

Lassen Sie sich im Vorfeld ein Paar Anzeigenmoti-
ve per eMail zur Information senden, so können Sie
sich ein Überblick über Text und Größe machen.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Be-
ratungstermin telefonisch (069/36 66 00) oder unter
post@lokale-mediengruppe.de

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für
Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!
Anzeigenschluß ist Dienstag, 9.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

„Leichtflüssiger, unterhaltsamer Krimi um eine bunte Wandertruppe.“
Tim Frühling, Der Kommissar in Wanderschuhen

Liebe Leser,
können Sie sich einen
Kommissar in Wander-
schuhen vorstellen? Aber
sicher doch! Sie müssen
nur meine heutige Lese-
empfehlung von Tim Früh-
ling „Der Kommissar in
Wanderschuhen“ lesen. Sie
alle kennen doch den sym-
pathischen Wetterfrosch
des HR Fernsehens, der
auch unter die Krimi-
autoren gegangen ist. Sein
soeben erschienener at-
mosphärischer Krimi spielt

in der Rhön und ist sehr
spannend, aber auch un-
terhaltsam zu lesen. Nach
langer Freundschaft sind
Daniel Rohde und Brigitte
Schilling endlich eine Paar
und wollen nun ihren ers-
ten gemeinsamen Urlaub
genießen. Sie möchten an
einer geführten Wanderung
in der Rhön teilnehmen.
Diese Gruppe setzt sich aus
ganz unterschiedlichen
Menschen zusammen. Da
sind der unsportliche

Businessmann, der radika-
le Ökofanatiker, der mit
seiner desinteressierten
Freundin in der Gruppe
weilt, ein älteres Ehepaar,
sowie eine attraktive
Endfünfzigerin. Auch den
Wanderführer Mo, der
immer schlechte Sprüche
parat hat, darf man nicht
vergessen. Nachdem alle
Mitglieder der Wander-
gruppe vorgestellt wurden,
geschieht plötzlich ein
Mord. Wer ist da der Täter?

Vielleicht einer aus der
Wandergruppe? Jetzt sind
die beiden Polizisten ge-
fragt, die doch eigentlich
Urlaub machen wollten.
Tim Frühling hat mit sei-
nem neuen Buch „Der
Kommissar in den Wander-
schuhen“ keinen blutrüns-
tigen Thriller geschrieben,
stattdessen erwartet uns
ein ruhiges und humorvol-
les Buch. Ein kurzweiliges
Lesevergnügen!
Tim Frühling, Der Kommis-

sar in Wanderschuhen,
emons Verlag, ISBN 978-3-
7408-1672-8, 201 Seiten,
EUR 13,00

Passen Sie gut auf sich auf!

Ihr Bücherwurm Angelika
Albert Buchhandlung
Erhardt & Kotitschke,
Schwarzwaldstraße 42
www.buch-sendung.de

Seniorennachmittag Niederrad am 21. Oktober 2023
um 14:45 Uhr im Gemeindezentrum der katholischen Kirche

Es ist wieder so weit, am 21.10.2023 findet der beliebte Seniorennachmittag statt. Möglich macht dies die großzügige Spende der Förderstiftung Heimatmuseum Niederrad. Die Organisatoren
bedanken sich hierfür herzlich. Beteiligt an der Durchführung sind der Niederräder Carneval Verein, der Förderverein Heimatmuseum Niederrad, die Kath. Kirche Sankt Jakobus, dass 1.
Fanfarencorps Niederrad, die Niederräder Turngesellschaft, die Aquilas, sowie „Älter werden in Niederrad“. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 21. Oktober 2023 um 14:45 Uhr im

Gemeindezentrum der katholischen Kirche, Bruchfeldstraße 51, statt. Einlass ist ab 14:00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen werden wir die Gäste musikalisch mit den „Jungmann Brothers“, sowie der
Garde der Aquilas und Andy Franz, einem Bauchredner unterhalten. Auch für einen kleinen Abend-Snack, sowie Getränke (im Eintrittspreis enthalten) ist wieder gesorgt.Selbstverständlich
möchten wir nicht vergessen, eines der Highlights des Seniorennachmittags zu erwähnen - dass immer beliebte Quiz! Hier haben unsere Gäste die Chance, ihr Wissen zu zeigen. Manfred

Schulz, 1. Vorsitzender vom Regionalrat, wird auf die aktuellen Gefahren aufmerksam machen, die angewandt werden, um ältere Mitbürger vor dem Betrug zu schützen. Eintrittskarten zum
Preis von einem Euro können Sie beim Niederräder Carneval Verein unter der Rufnummer 069 - 66113232 reservieren, oder ab 01.10.2023 in der NTG-Gaststätte, Goldsteinstraße 35 erwerben.

Joachim Mahr Niederräder Carneval Verein e.V.
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KIRCHEN NACHRICHTEN

TERMINE IN KÜRZE

Ihr Schutzmann vor Ort.
POK Torsten Wendt

10. Polizeirevier (Niederrad)
Goldsteinstraße 126

60528 Frankfurt am Main
069 / 755 – 110 58

10.polizeirevier-svo.ppffm@polizei.hessen.de

Sprechzeiten:

Für Schwanheim:
 „Wilhelm-Kobelt-Haus“

Ort: Alt-Schwanheim 6, 60529 Frankfurtam Main

Für Goldstein:
Dienstags in der ungeraden KW von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: Gemeindehaus der ev. Dankesgemeinde, Am Goldsteinpark 1,
60529 Frankfurt am Main

Für Niederrad:
Donnerstags in der ungeraden Woche von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Die Sprechstunde findet im Foyer der Kath. St. Jakobus Gemeinde

statt.
Zum Foyer (Glasfront neben der Kirche) gelangt man von der

Bruchfelstraße 51 aus

Beratung und Druck von
Einladungen,

Danksagungskarten etc.

Nutzen Sie die kompetente Beratung in unserer
Geschäftsstelle  Alt Schwanheim 24,

Telefon 069-366600 - Mo-Fr von 9.00 - 11.30 Uhr

29.9.
17:30 Uhr am Eingang des Waldfriedhofs Goldstein.
Nachholtermin: Von Bäumen träumen. Es laden die Erlebniskirche
St. Johannes und die Martinusgemeinde gemeinsam mit Revierförs-
ter Holger Scheel ein.  Für den ca. 2km langen Spaziergang sollte
man gut zu Fuß sein und je nach Wetterlage regenfeste Kleidung
und genügend zu trinken dabeihaben. Wir beschließen den Spazier-
gang mit einem kleinen Umtrunk an der Kobeltruhe. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, wir freuen uns auf Sie!

1.10.,
ab 14.30 Uhr Sonntagscafé im Heimathaus Goldstein,
Goldsteinstraße 300

14.10.
10 bis 14 Uhr Kinderkleider- und  Spielzeugbasar, Katholische Ge-
meinde „St. Hildegard“ im Gemeindehaus, Auf der Beun, direkt hinter
der Kirche, zwischen Link- und Fabriciusstraße.

21.10.
14:45 Uhr Einlass 14 Uhr Seniorennachmittag Niederrad, Eintritts-
karten zum Preis von einem Euro können Sie beim Niederräder
Carneval Verein unter der Rufnummer 069 - 66113232 reservieren,
oder ab 01.10.2023 in der NTG-Gaststätte, Goldsteinstraße 35
erwerben.im Gemeindezentrum der katholischen Kirche, Bruchfeld-
straße 51.

29.10.
ab 11.00 Uhr Marathontreff der Siedlergemeinschaft
an der „Zur Frankenfurt 91“ mit Kaffee, Kuchen, Imbiss und
Getränken.

Familienanzeigen sind wichtig.
Sie informieren damit ihre Bekannten,

Freunde und Nachbarn.
 Wir beraten sie vertrauensvoll.

Nutzen Sie die Ansichtsmappen in unserer
Geschäftsstelle  Alt Schwanheim 24,

Telefon 069-366600 - Mo-Fr von 9-12 Uhr

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Donnerstag, 28.09., 18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kom-
munion unter beiderlei Gestalten In besonderer Meinung des Haus-
gebetskreises Sursum Corda
Samstag, 30.09., 17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 19:00 Weinberg-
kapelle Portugiesischer Gottesdienst
Sonntag, 01.10., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr.Metzler) 10:30
Alloheim Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken (A. Safran) 11:00 St.
Mauritius Familienmesse (Pfr. Portugall) zu Erntedank. Verabschie-
dung von Gem.Ref. Isabel Sieper. Auftakt des Dankefestes für die
Ehrenamtlichen der Pfarrei 11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kro-
atischer Sprache (P. Komljenovic) 11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr.
Metzler) 14:30 St. Mauritius Taufgottesdienst für Johannes Valentin
Ludewig, Paul-Leopold Nöll, Brian Mason Adam (Pfr. Portugall) 17:00
Mutter v. Guten Rat Eröffnung der Rosenkranzandachten (Diakon
Ferreira)
Montag, 02.10., 16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern
Dienstag, 03.10., 10:00 St. Mauritius Heilige Messe zum Tag der Deut-
schen Einheit 16:00 St. Josef Heilige Messe 17:00 Uniklinik KEINE
Heilige Messe (Feiertag) 19:00 Weinbergkapelle Rosenkranzgebet in
mehreren Sprachen
Mittwoch, 04.10., 09:00 St. Johannes Heilige Messe
Veranstaltungen und Termine
Mi, 27.09. 15:00: Handarbeitskreis | Mutter vom Guten Rat St. Jako-
bus
Mi, 27.09. 15:00: Café Zeit und Oopse | St. Johannes, Goldstein Lounge
Do, 28.09. 14:00: Ihr Schutzmann vor Ort in Niederrad Sprechstunde
Mutter vom Guten Rat Foyer
Do, 28.09. 15:00: ökumenisches Nachbarschaftstreffen der
Seelsorgenden im Bereich Schwanheim, Goldstein, Niederrad | St.
Johannes, Goldstein Lounge
Do, 28.09.15:00: Spielplatzcafé | St. Mauritius Außengelände
Do, 28.09. 18:00: Zusammen im Stadtteil | St. Johannes, Goldstein
Saal
Fr, 29.09. 09:30: ”Mit Musik und Stille ins Wochenende tanzen” | St.
Johannes
Fr, 29.09. 17:30: Ökumenischer Waldspaziergang, Treffpunkt am Wald-
friedhof
Mo, 02.10 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-
Gerhardt-Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 “Vorsicht Trickbetrü-
ger!” Straftaten gegen alte Menschen, Betrugsstraftaten vor allem
und Prävention, Aufklärung, Opfernachsorge. Schutzmann vor Ort
Torsten Wendt

Vermeldung:
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den Bü-
ros zu den Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten:

Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat täglich 8-18 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Niederrad: Mo. Di., Do., von 9:30-12 Uhr und von
15 bis 18 Uhr, Mi. 15-18 Uhr und Fr. von 9:30 bis 12 Uhr
Telefon 0696780865-0 oder Mail: zentralesbuero@stjakobus-ffm.de
Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u. Fr. von 9:30-12 Uhr und
Mi. 15-18 Uhr
Telefon 0696780865-70 oder Mail: familienbuero@stjakobus-ffm.de

Ev. Dankeskirche
Unsere Sprechzeiten sind: mittwochs von 16.00-18.00 Uhr und frei-
tags von 10.00-12.00 Uhr

Wochentermine:
Dienstag, 03.10.2023, 19.30 Uhr Probe Posaunenchor
Einladung zu den Gottesdiensten(Bitte beachten Sie unsere
Homepage, alle Ankündigungen gelten unter Vorbehalt)
Samstag, 30.09.2023, 14.30 Uhr Miteinander verbunden –Gottesdienst
für Demenzkranke und ihre Angehörigen
Sonntag, 01.10.2023, 09.30 Uhr Begrüßungs-Gottesdienst der neuen
Konfis mit Abendmahl Pfrin. Hämmerle Verkauf von fair geh. Ware
im Anschluss

Ev. Martinusgemeinde
Zuhause oder bei der Arbeit: beim täglichen Glockenläuten um 12.00
Uhr wollen wir für den Frieden beten und miteinander verbunden
sein.

28.09.2023 10.00 Uhr Kreativkreis Helga Löffert 15.30 Uhr Experi-
mente-Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Wendel & Team 19.00 Uhr
Ausgleichsgymnastik Regina Weissgärber
29.09.2023 14.40 Uhr Hühnerhof – Chor für Grundschulkinder Julia
Heidemann 15.30 Uhr Kükenchor – Kindergartenkinder Julia Heide-
mann 17.30 Uhr Nachholtermin Waldspaziergang  mit Förster Scheel
Treffpunkt: Waldfriedhof
01.10.2023 11.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis mit
Abendmahl Pfarrerin Hämmerle Anschl. Empfang und Fair Trade
Verkauf
02.10.2023 09.30 Uhr Mini-Club Chiara Gisevius
04.10.2023 15.00 Uhr Mittwochkreis Marianne Schneider 19.00 Uhr
Posaunenchor Dieter Stein

Wir sind erreichbar montags und dienstags von 10-12 Uhr und don-
nerstags von 16-18 Uhr unter Telefon: 069-355586 oder jederzeit per
Mail: martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de

Ev. Paul Gerhardt Gemeinde
Das Gemeindebüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde ist persönlich und
telefonisch mittwochs von 16.00-18.00 Uhr und donnerstags von 10.00-
12.00 Uhr unter der Telefonnummer 069 666 2349 zu erreichen und
außerhalb dieser Zeit über den Anrufbeantworter.

29.09., 18.00 Uhr Nachbarschaftsmahl, GZ
30.09., 14.30 Uhr Gottesdienst „Miteinander verbunden“,
01.10.,10.00 Uhr Gottesdienst an Erntedank mit Pfarrerin Anja Bode,
Kleine Kirche
02.10., 10.00 Uhr Die AlterNaiven –Theaterprobe, K39, 17.00 Uhr
Beratungsangebot, K39, 19.00 Uhr Ökum. Frauenzimmer, K39
03.10., Feiertag – Tag der Deutschen Einheit -
04.10., 09.30 Uhr Senioren-Gymnastik, GZ, 19.00 Uhr Treffen der Grup-
pe „MS Aktiv“, GZ
Jugendbereich Gerauer Straße 52
Aktuelle Angebote vom Jugendhaus findet Ihr auf Instagram
(jugendtreff_pgg) oder über die Homepage.
GZ = Gemeindezentrum, Gerauer Straße 52
Kl. Kirche = Kleine Kirche, Kelsterbacher Str. 41
K39 = Kelsterbacher Str. 39, Pfarrhaus/Gruppenraum
Ihre Pfarrerinnen Anja Bode und Claudia Vetter-Jung
Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde Gerauer Str. 52, 60528 Frank-
furt, Mail: paul-gerhardt-gemeinde.frankfurt@ekhn.de

Stadtmission Niederrad
Montag 16.30-17:30 Uhr : Eltern-Kind-Treff ( 0-4 Jahre )
Dienstag 15.30-16.30 Uhr: Kindertreff Junior (4-6 Jahre) 17.00-18.30
Uhr: Kindertreff (6-12 Jahre)
Donnerstag 9.30 Uhr: Frauentreff (Frühstück und Bibelgespräch)
Sonntag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst
Weitere Infos unter: www.stami-niederrad.de

Jehovas Zeugen, Gemeinde
Frankfurt-Süd

Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg: Sa., 23.09.2023, 17:30
Uhr & Mi., Jeder ist herzlich Willkommen! Der Eintritt ist frei. Weitere
Informationen erhalten Sie auf www.jw.org

Kath. Kirchengemeinde St.
Margareta

Höchst
Sa. 30.09., 18:00 St. Justinus Der „etwas andere Gottesdienst zum
5. Sonntag“
Di. 03.10., 08:00 St. Josef Wortgottesfeier
Mi. 04.10., 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal)
Sindlingen
Do. 28.09., 15:00 Aktiver Donnerstag – Quiz-Nachmittag (GH
Konferenzraum)
So. 01.10., 09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier mit Kinderwort-
gottesdienst, anschl. Kirchkaffee

Mi. 04.10., 15:00 Seniorenclub – Treffen bei „Cassavia“ 04.10. 19:30
Ortsausschuss (GH Konferenzraum)
Zeilsheim
Do. 28.09., 09:00 Wortgottesfeier
Sa. 30.09., 18:00 Eucharistiefeier

Gallus
Do., 28.9., St. Gallus 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 18:00 Uhr Hl. Messe
So., 1.10., St. Gallus 09:30 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Gebeschusstraße 26, Frankfurt-Höchst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: sonntags um 10.00
Uhr, mittwochs um 20.00 Uhr
Weitere Informationen: https://www.nak-frankfurt.de/hoechst
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de  Fa.

Aktuelle Angebote
finden Sie wie gewohnt in unserer

Karte sowie im Lokal.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2,5 Zimmerwohnung in Kriftel zu vermieten!
Sehr hochwertige Ausstattung, Parkett, mit Einbauküche, Balkon,

76 qm,  ab 1.11.23, 1100,- Euro kalt. Tel. 0178 8893108

Aushilfe gesucht
Zur Unterstüzung im Ladengeschäft und für die

Auslieferung (Führerschein) 2x die Woche ab 1.10.23
Tel. 069 / 35 81 25

Einbausc
hränke

Nicht schreiben - kleben !- kleben !- kleben !- kleben !- kleben !

80 Adressaufkleber
z.B. für Ihre Briefpost
8 Eur8 Eur8 Eur8 Eur8 Euro o o o o  einfach und schnell!

Beratung und Druck
Mo - Fr 9.00 bis 11.00 Uhr

Alt Schwanheim 24
60529 Frankfurt

Gemüse EinGemüse EinGemüse EinGemüse EinGemüse Eintttttopopopopopf  f  f  f  f  mit Frankfurter Würstchen und Salat 12,9012,9012,9012,9012,90
TTTTTagagagagagessuppeessuppeessuppeessuppeessuppe

TTTTTaaaaafffffelspitzelspitzelspitzelspitzelspitz mit Meerrettich-Sahnesauce,
 Salzkartoffeln und Salat 13,9013,9013,9013,9013,90

PljeskPljeskPljeskPljeskPljeskaaaaavicvicvicvicvicaaaaa mit gehackten  Zwiebeln, Kroketten  und Salat 13,9013,9013,9013,9013,90

SchSchSchSchSchwwwwweineeineeineeineeinefilefilefilefilefilettttt im Speckmantel mit Pommes  und Salat 13,9013,9013,9013,9013,90

FischFischFischFischFischfilefilefilefilefilettttt mit Salzkartoffeln, Spinat und Salat 14,9014,9014,9014,9014,90

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Teams als

engagierten und zuverlässigen

Zeitungszusteller
Die SGZ wird einmal in der

Woche, mittwochs in
Schwanheim und Goldstein
in die Briefkästen verteilt.

post@lokale-mediengruppe.de

Beratung und Druck

Familie, Trauerfall, Geburt, Hochzeit, Geburtstag
oder einfach mal so

Nutzen Sie die kompetente Beratung in unserer
Geschäftsstelle  Alt Schwanheim 24,

Telefon 069-366600 - Mo-Fr von 9.00 - 11.30 Uhr

Empfehlung des Hauses Mo. bis Fr.  12.00  bis  15.00

Am SonnAm SonnAm SonnAm SonnAm Sonntttttagagagagag, 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023
SpanSpanSpanSpanSpanffffferkerkerkerkerkel  mit Rel  mit Rel  mit Rel  mit Rel  mit Rosmarinkosmarinkosmarinkosmarinkosmarinkartartartartartofofofofoffffffeln und Keln und Keln und Keln und Keln und Krrrrraut Salaaut Salaaut Salaaut Salaaut Salattttt

19,90 € Wir bit19,90 € Wir bit19,90 € Wir bit19,90 € Wir bit19,90 € Wir bitttttten um Ven um Ven um Ven um Ven um Vorbesorbesorbesorbesorbestttttellungellungellungellungellung

Suche Hilfe
bei Fragen zu PC, Handy,

Netzwerk (Bose App)
0174 987 2035

Tiefgaragenplatz F-
Niederrad,

Güntherstr. zu vermieten,
Tel.: 0241/ 64 201

Wir suchen Sie als
engagierten und zuverlässigen

Anzeigenverkäufer im
Print Bereich

zur Verstärkung unseres Teams

weitere Informationen
erhalten Sie unter

post@lokale-mediengruppe.de




